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Ungenügende Diplomaten

Von unſerm P K Mitarbeiter
Das Marokkoabkommen iſt fertig und man kann den

gergang überblicken Man kann das Werk hoch ſchätzen
man kann aber auch auf Fehler hinweiſen die gemacht
worden ſind

Herr von Kiderlen wollte mit der Entſendung des
anthers nach Agadir eine Aktion einleiten die

deutſchland zum Ruhme gereichen ſollte Daß er ein Stück
Marokko gewinnen würde wird er nicht ohne weiteres
gehofft haben Aber er wollte dafür daß die Franzoſen
infolge des Zuges nach Fez Miene machten ſich häus
lich in Marokko einzurichten eine vollwertige
Entſchädigung verlangen

Die Entſendung des Panthers war ein ſcharfes aber
notwendiges Zwangsmittel Die Franzoſen hatten auf
freundſchaftliche Vorſtellungen während des Zuges nach Fez
nicht gehört und ausweichend geantwortet Jnfolgedeſſen
mußte eine kräftigere Sprache geſprochen werden

Die Franzoſen glaubten an Krieg Sie
waren überraſcht und nahmen an Deutſchland ſuche eine
Gelegenheit ſie zu überfallen Dieſe Kriegsfurcht die an
fangs die Verhandlungen ſo ſehr erſchwerte war eine Tat
ſache und es beweiſt nicht gerade beſonderes Geſchick der
Diplomaten wenn man ſo mißverſtanden wird Denn Herr
von Kiderlen dachte nicht an Krieg ebenſowenig wie
der Kanzler oder der Kaiſer Hat der deutſche Botſchafter
Herr von Schön es nicht verſtanden die militäriſche
Sprache des Panthers ins Zivil zu überſetzen Kaum
er mag ein guter Hofmarſchall geweſen ſein ein glückhafter
Botſchafter iſt er nicht

Doch das Bedenkliche war das Eingreifen Eng
lands Frankreich wandte ſich hilfeſuchend an England
und England ſtellte ſich in einer Weiſe ſchützend vor Frank
reich die einer Kriegsdrohung ähnlich ſah Hier liegt ein
offenbares Verſchulden des deutſchen Botſchafters
Grafen WolffMettern ich vor

Frankreich unterrichtete ſofort ſeine Freunde Rußland
und England und beriet mit ihnen wie es ſich zu dem
Eingreifen Deutſchlands in Marokko ſtellen ſollte Was
hatte Deutſchland getan Hatte Deutſchland England mit
geteilt daß es durchaus friedliche Abſichten in Marokko
hege Denn einen Schritt wie den in Agadir unternimmt
man nicht ohne vorher zu ſondieren Man wußte ja von
früher her wie empfindlich England ſich zu Deutſchlands
Vorgehen in Marokko ſtellt Da muß man nun leider feſt
ſtellen daß der deutſche Botſchafter in Lon
don nicht auf dem Poſten geweſen iſt Er hat
nach Berlin berichtet daß man in London nichts dagegen
habe daß Deutſchland einen ſtarken Druck auf Frankreich
ausübe zu einer Auseinanderſetzung über den Algeciras
vertrag Er hatte den beſtimmten Auftrag ſich darüber zu
vergewiſſern wie man einen Schritt wie die Entſendung
des Panthers der aber nur diplomatiſche Bedeutung haben
ſollte in London aufnehmen würde
v Jedenfalls war man in Berlin entſetzt als man ſah
aß der Gang nach Agadir beim Londoner Kabinett in dem

entgegengeſetzten Sinne aufgenommen wurde als Graf
WolffMetternich berichtet hatte Jetzt ſagte man in der

Aufregung iſt es mit dem Botſchafter Matthäi am
v Und tatſächlich herrſchte lange Zeit das geſpann
g Verhältnis zwiſchen Kiderlen und dem Londoner
W ſchafter Ueber die Rede von Lloyd George verlor

olffMetternich förmlich die Faſſung

iſt ja nicht das erſtemal daß man in Berlin vom
Kuh oner Poſten in Stich gelaſſen worden iſt Als der
al im März 1905 in Tanger landete war man eben

Wolf e London aus ganz falſch unterrichtet worden
tieſen ketternich hatte dem Kaiſer noch bei ſeinem Ein
eher Liſſabon gemeldet in London wäre man mit
dert andung des Kaiſers in Marokko im geheimen ein

anden Der Kaiſer war dann noch am Tage der Lan
traute ob er landen ſolle oder nicht Denn er
Entſet wohl den Berichten Metternichs nicht völlig Das
Engian über die Wirkung der Tangerer Kaiſerrede auf

Da ſollte damals auch nicht lange ausbleiben
ſicher W ganze Verhältnis Deutſchlands zu England wäre
geren W wenn die deutſche Regierung einen fähi
weniger ann in L ondon beſäße Einen Mann der
auf Fühnt ariſtokratiſche Gepflogenheiten Wert legte als
ſimmur ung mit den politiſchen Kreiſen der die Volks

An ſtudierte und ſie zu beeinfluſſen ſuchte
den Lon er Berliner maßgebenden Stelle iſt der Groll über
weiß da Vertreter wieder etwas verrauſcht Man
Reichsta da Herr persona grata beim Kaiſer iſt Jm
Schwa n V ſollte man keine Rückſicht nehmen Die
bekannt er Grafen Metternich ſind hier nicht ganz un
daß da x 7 Reichstag hat die Pflicht darauf zu halten
muß die tug H im Ausland gut vertreten iſt Deutſchland
Poſten ſte i ſtioſten Männer auf die verantwortungsvollſten
Regierung S war doch ſehr betrüblich daß die deutſche

8 diesmal vom Ausbruch des tripolitaniſchen

Krieges wieder genau ſo überraſcht worden iſt wie ſeiner
zeit als Japan Rußland den Krieg erklärte Das ſind
doch Dinge die nicht vorkommen dürften wenn die Diplo
maten draußen aufpaßten

Wenn die deutſche Regierung Männer wie Wolff
Metternich im Amte läßt kann ſie ſich nicht wundern wenn
man auch ſonſt mißtrauiſch iſt

Cindequiſt ein Mißgriff
Sin Mann der Sntschlußlosigkeit

Jn der Köln Ztg äußert ſich eine Berliner offiziöſe
Stimme über den Rücktritt des Herrn v Lindequiſt fol
gendermaßen

Der geräuſchvolle Abgang den Herr v Lindequiſt ge
nommen hat entſpricht wohl nicht ſeinen Wünſchen und
ſeiner Eigenart und es iſt ein Verhängnis daß dieſer
ruhige ſtille und zurückhaltende Mann mit einem regel
rechten Krach aus dem Amte ſcheiden muß Ueber die Vor
gänge die zu ſeinem Rücktritt führten haben wir bereits
berichtet Daß ſeine Amtsdauer keine lange ſein würde
ſtand ſchon ſeit einiger Zeit feſt da man ſich in weiten
Kreiſen darüber klar war daß ſeine Ernennung zum Staats
ſekretär ein Mißgriff war Herr v Lindequiſt war ein
Mann der den beſten und ehrlichſten Willen beſaß ein
eifriger und gewiſſenhafter Arbeiter der ſich auf Grund
ſeiner amtlichen Stellungen und ſeiner Reiſen in mehrere
Kolonien wertvolle örtliche Kenntniſſe verſchafft hatte Was
ihm fehlte war der große Zug und die durchgreifende Ener
gie die gerade für einen Kolonialminiſter nötig iſt Seine
Entſchlußloſigkeit war nachgerade ſprichwörtlich
geworden und dieſer große Mangel trug die Hauptſchuld
daran daß große wie auch kleine Fragen nicht vom Flecke
kamen und in zögernder Weiſe behandelt wurden Als
Staatsſekretär der Jnitiative entfalten und Anregungen

geben vor allem aber auch dafür ſorgen muß daß ſie aus
geführt werden war Herr v Lindequiſt nicht am Platze
er beſorgte daß er hier oder da anſtoßen könne und kam
dabei zu keinen Entſchließungen Dementſprechend hat ſeine
Amtstätigkeit keine bleibenden Spuren hinterlaſſen und es
bleibt nur das Bedauern daß ein als Menſch unangreif
barer Mann in eine Stellung gebracht wurde die über
ſeine Kräfte ging

Herr v Dankelmann
wird gleichfalls von einer offiziöſen Feder zum Gegenſtand
der Kritik gemacht und zwar im wo ausgeführt
wird daß ſein Ruf er ſei ein Kongo Sachverſtändiger nicht
begründet ſei Es heißt da

Die gegenwärtig aus Anlaß der bedauerlichen Vor
gänge im Reichskolonialamt verbreiteten Angaben über den
Geographen dieſes Amts Freiherrn von Dankelmann
liefern einen eigenartigen Beweis wie fern die Perſonen
welche dieſe Angelegenheit gegen die Regierung auszunützen
beſtrebt ſind den Verhältniſſen ſtehen So wird z B dem
Publikum erzählt daß Freiherr von Dankelmann 1884
eine Arbeit über das Kongogebiet veröffentlicht habe
und deshalb im Kolonialamt als Sachverſtändiger für dieſes
Gebiet das er aus eigener Anſchauung kenne gelte Herr
von Dankelmann hat allerdings einige Jahre in einer
Station des belgiſchen Kongoſtaats als Meteorologe
zugebracht und hat ſpäter an der Einweihung der Kongo
eiſenbahn teilgenommen Das Gebiet des franzöſi
ſchen Kongos welches im Marokkoabkommen in Frage
ſteht hat er dagegen niemals betreten Der jetzt viel
genannte Oubanghi Strom war ſogar als er am Kongo
arbeitete noch nicht einmal entdeckt Freiherr von
Dankelmann hat ſich einen Namen als Meteorologe und
Geograph gemacht politiſchen Dingen hat er aber Zeit
ſeines Lebens ferngeſtanden

Wie übrigens den mit den Verhältniſſen Vertrauten
bekannt iſt leidet Herr von Dankelmann der mit einer
Nichte des bekannten Bankiers von Hanſemann verheiratet
iſt ſeit Jahren an der Erkrankung eines Beins und hat
deshalb ſchon ſeit langer Zeit wiederholt den Wunſch ge
äußert ſeine amtliche Tätigkeit niederzulegen Sein Leiden
dürfte auch die Urſache geweſen ſein daß er niemals in der
üblichen Form in die Beamtenſchaft des Kolonialamts ein
getreten iſt Er hat vielmehr ſeine Tätigkeit immer nur
nach Maßgabe eines privaten jederzeit kündbaren Ver
trages ausgeübt und ſich jederzeit auf dieſe Weiſe ſeine Be
wegungsfreiheit geſichert

Das Marokko Abkommen
wird in der jüngſten Nummer der Nordd Allg Ztg in
einem längeren Artikel dargelegt dem ſich eine Wiedergabe
des Kongoahkommens anſchließt Das halbaint
liche Blatt endet ſeine Mitteilungen mit folgender Betrachtung e
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Nach den vorſtehenden Ausführungen geht das jetzt ge
ſchloſſene Abkommen darauf aus die bisherigen Reibungen
zwiſchen Deutſchland und Frankreich auf dem marokkaniſchen
Boden auszuſchalten Dies wird erreicht durch eine Ausdehnung
und klarere eingehendere Faſſung des Abkommens von 1909
Frankreich iſt es überlaſſen die Ordnung in Marokko herzuſtellen
und die in der Algecirasakte vorgeſehenen Reformen durchzu
führen Zu dieſem Zwecke iſt ihm deutſcherſeits volle Bewegungs
freiheit auf politiſchem Gebiete zugeſtanden zugleich aber auch die
Verantwortung für geordnete Zuſtände im Scherifenreich über
tragen worden Anderſeits ſind durch zahlreiche Einzelbeſtim
mungen Kautelen für Freiheit von Handel und Wandel und für
die Gleichberechtigung aller Nationen auf dem Gebiete der Waren
Ein und Ausfuhr der Lieferungen der Jnduſtrie für die öffenk
lichen Arbeiten des Bergbaus des Grunderwerbs und der perſön
lichen Sicherheit geſchaffen Wir glauben daß man auf beiden
Seiten mit dem Jnhalt des Abkommens einverſtanden ſein kann

Engliſche Preßſtimmen
London 4 Nov Ein großer Teil der Preſſe beſpricht den

Abſchluß der Berliner Verhandlungen Daily Chronicle be
glückwünſcht beide Teile zum Abſchluß des annehmbaren Ver
gleichs Außenſtehende hätten den Eindruck daß beide Mächte gut
abgeſchnitten hätten Das Blatt beſpricht die Haltung Englands
die durch Vertragspflichten vom Jahre 1904 begründet war Aber
England habe in der Margokkofrage keine Schwierigkeiten gemacht
und nicht den Störenfried geſpielt Daily Graphic ſchreibt
Keine Partei hätte ohne Kampf beſſere Bedingungen erhalten
können Die Times begrüßt die Löſung die beide Regierungen
befriedigend finden um ſo mehr als ſie beweiſe daß die engliſche
Regierung die Löſung nicht zu verhindern ſuchte
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Rücktritt des Botſchafters Grafen Wolff Metternich
Wie der Berliner Vertreter der Zeit erfahren haben will

hält man in Berliner diplomatiſchen Kreiſen die Stellung des
deutſchen Botſchafters in London für nicht mehr geſichert Graf
Wolff Metternich hätte ſeiner Zeit das Auswärtige Amt in
Berlin dahin unterrichtet daß man in England mit den Abſichten
Deutſchlands wie ſie in der Landung in Agadir zum Ausdruck
kamen völlig einverſtanden ſei

Deutsches Reich
Die Natur des Reichskanzlers

Jn ihrem Wochenrückblick ſucht die offiziöſe Nordd Allg
Ztg den Reichskanzler gegen die Anſchuldigung er ſei ab
hängig von der jetzigen Reichstagsmehrheit zu verteidigen
indem ſie ſchreibt

Durch die Preſſe iſt ein Brief des Vorſitzenden des Bundes
der Landwirte bekannt geworden der zu Geldbeiträgen für die
Wahlkampagne auffordert und nach einer Erwähnung von Auf
gaben des künftigen Reichstages bemerkt bei der ganzen Natur
des jetzigen Herrn Reichskanzlers müſſe man befürchten daß
er ſeine Stellung von der Majorität des Reichstages abhängig
mache Die hier geäußerte Behauptung daß ſich der Reichs
kanzler ſeine Stellung zu entſcheidenden politiſchen Fragen
von der Parteikonſtellation im Reichstage diktieren laſſen
werde muß unter Hinweis auf die bisherige Amtsführung des
Reichskanzlers entſchieden zurückgewieſen werden Der Natur
des Reichskanzlers entſpricht vielmehr eine Auffaſſung ſeines
Amtes die ihm ſeine Ueberzeugung zur Richtſchnur ſeines
Handelns macht Der Ausfall der Wahlen wird an dieſer
Auffaſſung und der daraus ſich ergebenden Art der Amts
führung nichts ändern

Das Bündnis an den Ka iſergräbern
Zu Vollmars aufſehenerrender Schilderung von dem an den

Speyerer Kaiſergräbern verabredeten Wahlbündnis zwiſchen Zen
trum und Sozialdemokratie in Bayern veröffentlichen der Dom
kapitular und frühere Landtagsabg Dr Zimmern in München
ſowie der Reichs und Landtagsabg Dr Jäger Verleger der
Pfälzer Zeitung Erklärungen Dieſer wiederholt daß das Wahl
bündnis zwiſchen ihm und dem inzwiſchen verſtorbenen Reichs
und Landtagsabg Ehrhardt allein im Landtag zu München und
im Reichstag zu Berlin verabredet und dann im Münchener Land
tagsgebäude abgeſchloſſen worden ſei während Dr Zimmern die
von Vollmar ausdrücklich zerſtörte Verſion von der baugeſchicht
lichen Führung durch den Dom die er als Domkuſtos beſorgt hat
erneuert Das Bündnis ſei damals ſchon eine abgemachte Sache
geweſen und der von Vollmar ungenannte andere ſei ein kathe
liſcher Laie geweſen

Dagegen ſchreibt das reformkatholiſche Neue Jahrhundert
Jn der Krypta des hohen Domes von Speyer waren zwei

Prieſer die das Bündnis anboten ein Domgeiſtlicher und noch
einer Schqnend verſchweigt Herr von Vollmer den Namen des
ſelben der jetzt die Jnful trägt in einem anderen hohen Dom

Gemeint iſt damit der Erzbiſchof Bettin ger von München

Die Ergebniſſe der Landtagswahlen in Heſſen
ſind bisher nur zu einem Teil bekannt Von der Fortſchrittlichen
Volkspartei ſind bisher erobert Mainz und Wörrſtadt Als ſicher
gewählt ſind zu betrachten 6 Angehörige des Zentrums 4 Bauern
bündler 4 Sozialdemokraten 3 Nationalliberale und 2 Ange
börige der Fortſchrittlichen Volkspartei außerdem ſind wahr
ſcheinlich noch gewählt 2 Bauernbündler und 1 Sozialdemokrat

bisherige Wahlergebnis bedeutet eine kleine Verſchie
bung nach links Die Stichwahlen finden am 17 d M ſtatt

e werden 11 Stichwahlen erforderlich ſein Das



u meldet noch ein Telegramm der Voſſ Ztgraunt 4 Nov Die Fortſchrittliche Volkspartei

hatte nur ein einziges Mandat zu verteidigen hat drei Mandate
gewonnen während ſie in drei Kreiſen in ausſichtsvoller Stichwahl

ſeht nämlich 2 in Darmſtadt 1 in Gießen Pfarrer Korell
wurde in Wörſtadt mit erdrückender Mehrheit gewählt 2400
Stimmen gegen 8 Nationalliberale und 170 Sozialdemokratiſche
Die Sozialdemokratie hatte drei Sitze zu verteidigen geſichert ſind

ihr jetzt vier Die Nationalliberalen ſtehen dreimal mit der
Sozialdemokratie in Stichwahl zweimal mit den Freiſinnigen
Jgentrum und Bauernbündler haben ihren Beſitzſtand gewahrt

Gegen Rot und Schwarz
Karlsruhe 4 Nov Zur heutigen 13 Hauptverſammlung des

Jungliberalen Parteitages waren zahlreiche Delegierte aus allen
Teilen Deutſchlands erſchienen Auch eine Reihe von national
liberalen Parteiführern nahm an der Tagung teil ſo u a Abg
Baſſermann Abg Rebmann Abg Beck u a Heute
vormittag fand eine geſchloſſene Delegiertenverſammlung ſtatt in
der man ſich mit Fragen der Agitation beſchäftigte Der Tagung
ging geſtern ein Begrüßungsabend im Koloſſeum voraus

Vollmer Karlsruhe verwies in ſeiner einleitenden Rede
auf den gewaltigen Kampf den die Nationalliberalen unter erheb
lichem Anteil der Jungliberalen im Wahlkreiſe Konſtanz aus
gefochten haben und er hofft daß dies ein Vorbild für die kom
menden Reichstagswahlen ſein werde

Namens des Vorſtandes des Reichsverbandes der junglibe
ralen Vereine begrüßte Chefredakteur Jun Köln die Ver
ſammlung Wir ſehen bereits den Aufmarſch der gewaltigen
Heerſcharen die dem roten und ſchwarzen Banner folgen Auch die
Gruppe mit mittelalterlicher Rüſtung die Konſervativen ſind be
reits auf dem Platz Hoffentlich geht auch der Geſamtliberalis
mus in dieſem Wahlkampf geſchloſſen vor Stürmiſcher Beifall
Es hieße die Zeit nicht verſtehen wollten die liberalen Elemente
ſich den Luxus geſtatten wieder einmal den alten deutſchen Fehler
zu machen in einzelne Gruppen zu zerfallen oder gar ſich gegen
ſeitig zu bekämpfen und zu zerfleiſchen Stürm Beif Wir
rüſten uns zum Kampf gegen Rot aber ebenſo ſehr gegen Schwarz

Wie der Großgrundbeſitz den kleinen BVauern ſchadet
davon kann faſt jede Gegend des Deutſchen Reiches Beweiſe lie
fern Da aber die konſervativen Vertreter des Großgrundbeſitzes
die kleinen Bauern gerade jetzt wieder vor dem angeblich land
wirtſchaftsfeindlichen Freiſinn warnen ſo iſt es am Platze ein
zelne markante Fälle vor der breiten Oeffentlichkeit feſtzuhalten
Man ſchreibt uns aus dem Kreiſe Eſchwege

Jn unſerem Kreiſe liegt das Dorf Niederdünzebach
ein echtes Bauerndorf wohlhabend und kräftig Seit vielen
Jahren betreiben die kleineren Bauern dieſes Ortes etwa 25
bis 30 Familien ihre Viehwirtſchaft zum Teil durch Pachtung
nahegelegenen einer Domäne gehörigen Landes Auf einmal
wird den Bauern das Land das ſie ſo nötig brauchen von
einem größeren Grundbeſitzer der gerne noch größer werden will
weggepachtet Und wie wird das gemacht Die kleinen Bauern
erfahren auf vier Terminen überhaupt nicht daß der Herr
Gutsbeſitzer das Land pachten will Während früher den ein
zelnen Bauern einzeln verpachtet wurde erhält plötzlich der
Herr Gutsbeſitzer den Zuſchlag ohne daß den verblüfften Bauern
überhaupt klar geworden wäre wie es dazu kam Jetzt iſt das
Dorf in heller Empörung Der Plan liegt offen zutage dich
am Dorfe entwickelt ſich ein großer Beſitz der mit einer gewiſſen
Naturnotwendigkeit die wirtſchaftliche Lage der kleinen Be
völkerung beeinträchtigen wird Mögen auch einige große
Bauern unberührt bleiben gerade die kleinen dürften enorm
geſchädigt werden Der Königliche Domänenrat der die Ge
ſchichte gemacht hat wird darauf hinweiſen daß er formell
korrekt gehandelt habe und daß ſein Protokoll in Ordnung ſei
Den kleinen Bauern iſt aber damit nicht geholfen und ſie wer
den am 12 Januar beweiſen daß ſie verſtanden haben was
hinter der bauernfreundlichen Politik der Rechtsparteien
ſteckt Der fortſchrittliche Kandidat Dr Ohr hat bei dieſer
Sachlage für ſeine wirtſchaftspolitiſchen Ausführungen das denk

bar günſtigſte Feld gefunden L C
Die Entſcheidung über die Erſatzkaſſen

Jn der SonnabendSitzung der Reichsverſicherungs
kommiſſion wurden für die erſte Leſung die entſcheidenden
Beſchlüſſe über die Erſatzkaſſen gefaßt Der grundſätzliche An
trag der Wirtſchaftlichen Vereinigung auf Strei
ch un g des ganzen Abſchnittes über die Zulaſſung von Erſatzkaſſen
wurde mit erheblicher Majorität abgelehnt Für die
Streichung ſtimmten mit der Wirtſchaftlichen Vereinigung die
Sozialdemokraten von den Freiſinnigen der Abg Dr Potthoff
und vom Zentrum die Abgg Nacken und Becker Arnsberg Vor
der Abſtimmung hatte Miniſterialdirektor Caſpar
die ſchon einmal abgegebene Erklärung wiederholt daß die ver
bündeten Regierungen das größte Gewicht darauf legen daß die
Beſtimmungen über die Erſatzkaſſen in dieſer Form es han
delte ſich um einen Vermittlungsantrag des Berichterſtatters
Sittart Ztr angenommen werden Auf die Anfrage eines
volksparteilichen Mitgliedes ob dieſe Erklärung ſo aufzufaſſen ſei
daß die Regierung an dieſem Punkte eventuell das Geſetz werde

n laſſen beſtätigte der Minſterialdirektor das mit folgeden
Worten

Meine Erklärung war allerdings ſo gemeint daß die
Regierung von der Annahme dieſer Beſtimmungen die An

nahme für ihre Zuſtimmung zu dem ganzen Geſetze abhängig
machen würde Das Zuſtandekommen des Geſetzes würde ernſt
lich in Frage geſtellt werden bei weſentlichen Abänderungen der
Beſtimmungen
8 Vorher hatte die Kommiſſion den mit der Frage der Erſatz

laſſen im Zuſammenhange ſtehenden Abſchnitt über die Zuſchu ß
kaſſen erledigt und hier eine weſentliche Aenderung an der
Grundlage des Entwurfs vorgenommen Während nach dieſem
als Zuſchußkaſſen und damit auch für die Beſtimmungen über die

Erſatzkaſſen in Fragen kommen ſollten Fabrik Betriebs Haus
Seemanns und ähnliche Kaſſen für eine oder mehrere Unter
nehmungen lautet die Faſſung jetzt folgendermaßen Fabrik
Vetriebs Haus Seemannskaſſen und andere Verſiche
rungs oder Wohlfahrtseinrichtungen für eine
oder mehrere Unternehmungen ſowie andere
Verſicherungs Unternehmungen für AngeſtelIte Der Unterſchied zwiſchen den beiden Faſſungen liegt
darin daß durch den Kompromißbeſchluß auch Privatverſicherungs
unternehmen als Zuſchuß und als Erſatzkaſſen zugelaſſen werden
wenn ſie im übrigen die hierfür geltenden Beſtimmungen erfüllen
Auf Antrag der Sozialdemokraten wird als weitere Voraus
ſetzung eingeſchaltet daß die Kaſſe nur für die nach dieſem Geſetz
Verſicherten erichtet iſt oder der Teil des Vermögens der Kaſſe
für die Angeſtelltenverſicherung beſonders verwaltet wird Gemäß

dem Beſchluſſe über die ausdrückliche Aufnahme der anderen Ver

erungsunternehmungen in dieſe Beſtimmungen des GeſetzesR den alen Paragraphen über die Zuſchußkaſſen und

damit auch mit Geltung für die Erſatzkaſſen überall hinter
Kaſſen das Wort Verſicherungseinrichtungen

eingefügt
Der grundlegende Paragraph über die Erſatzkaſſen S 367

erhält nunmehr folgende Faſſung Der Bundesrat beſtimmt auf
Antrag daß Verſicherungseinrichtungen der im S 362 Zuſchuß
kaſſen bezeichneten Art als Erſatzkaſſen zugelaſſen werden Die
Verſicherungseinrichtungen müſſen vor dem 15 Oktober 1911 vor
handen und bei Stellung des Antrages rechtsfähig ſein Der An
trag iſt vom Vorſtand der Verſicherungseinrichtung oder der
Mehrheit der verſicherten Angeſtellten vor dem 1 Januar
1913 beim Bundesrat zu ſtellen Zur Sicherſtellung
der reichgeſetzlichen Beitragsleiſtung für den Fall der Nichtzu
laſſung haben die Verſicherungseinrichtungen am 1 Januar 1913
eine vom Bundesrat nach Anhörung der Reichsverſicherungsanſtalt
zu bemeſſende Sicherheit bei der Reichsverſicherungsanſtalt zu
hinterlegen Wird der Antrag auf Zulaſſung abgelehnt ſo ſind
die ſeit Jnkrafttreten des Geſetzes rückſtändigen Beiträge unter
Anrechnung von 38 v H Zinſen und Zinſeszinſen nachzuzahlen
Bei Streit über die Höhe des nachzuzahlenden Betrages entſcheidet
das Oberſchiedsgericht Die Beteiligung bei einer zugelaſſenen
Erſatzkaſſe gilt der Verſicherung bei der Reichsverſicherungsanſtalt
gleich Das Gleiche gilt ſolange das Verfahren über die Zu
laſſung ſchwebt Es folgt dann die Vorſchrift daß die Erſatz
kaſſen den für ſie in den folgenden Paragraphen erlaſſenen Vor
ſchriften genügen müſſen

Durch dieſen Beſchluß wird die Frage ob auch neu er
richtete Kaſſen als Erſatzkaſſen zuzulaſſen ſind im
verneinenden Sinne entſchieden Der Beſchluß der Kommiſſion
geht in dieſer Beziehung noch über die Vorlage der Regierung
hinaus die nur ſolche Kaſſen ausſchließen wollte die nach Ver
kündigung des Geſetzes errichtet werden Der Kommiſſions
beſchluß gibt der Beſtimmung eine rückwirkende Kraft
auf den 15 Oktober d ſo daß alſo Kaſſen die in den
letzten Wochen etwa veranlaßt durch den Verlauf der Kom
miſſionsberatung zum Zwecke der Zulaſſung als Erſatzkaſſen be
gründet ſind oder bis zum Jnkrafttreten des Geſetzes noch be
gründet werden ſollten keine Berückſichtigüng finden

Jm übrigen wurde an den in der Regierungsvorlage für die
Erſatzkaſſen getroffenen Beſtimmungen Weſentliches nicht mehr
geändert Jnsbeſondere bleibt die Beſtimmung der Vorſchrift
beſtehen daß den zugelaſſenen Kaſſen ſämtliche Verſicherungs
pflichtigen der Unternehmungen für die ſie errichtet ſind ange
hören müſſen Es iſt alſo nicht zuläſſig daß die Firmen nur
einen Teil ihrer Angeſtellten in der betreffenden
Kaſſe verſichert haben Der Anregung in Bezug auf das Heil
verfahren wurde durch folgenden Beſchluß zu S 369 ent
ſprochen Die Leiſtungen für Zwecke des Heilverfahrens gelten
als gleichwertig wenn innerhalb fünf Jahren auf den Kopf jedes
Verſicherten gerechnet mindeſtens der nach dem Rechnungsabſchluß
der Reichsverſicherungsanſtalt für gleiche Zwecke aufgewendete
Betrag aufgewendet oder zurückgeſtellt wird Auf Antrag der
Volkspartei wird in einem neuen S 372 a beſtimmt daß mindeſtens

ſein Viertel des Vermögens der Erſatzkaſſe in
Anleihen des Reichs oder der Bundesſtaaten
anzulegen iſt

Nach Erledigung der Beſtimmungen über die Erſatzkaſſen
wandte ſich die Beratung dem folgenden Abſchnitt über die öffent
lich rechtlichen Penſionskaſſen Knappſchaftskaſſen uſw zu

Die erſte Leſung wurde ohne weſentliche Aenderungen
erledigt Die zweite Leſung wird erſt ſtattfinden nachdem die
Fraktionen zu den Beſchlüſſen erſter Leſung Stellung ge
nommen haben die aber in ihren Fraktionsſitzungen vorausſicht
lich zunächſt durch die Marokkofrage in Anſpruch genommen ſind

Die Türken voran
Philippopel 4 Novbr Durch ein geſchicktes Manöver

Enver Beis der bei Benghaſi über die dort vereinigten
Türken und Araber den Oberbefehl führt wurden die bei
Oſchulian gelandeten Jtaliener verhindert ſich mit den bei
Tuſi ſtehenden Truppen zu vereinigen indem arabiſche Frei
ſchärler nach Haddade entſandt wurden wo die Jtaliener über
100 Tote und Verwundete verloren ſowie viel Munition
Fcpepten Die Jtaliener mußten ſich nach der Küſte zurück
ziehen

Der türkiſche Miniſterrat beſchloß den Mächten mitzu
teilen daß die Türkei ſich augenblicklich auf Friedensverhand
lungen nicht einlaſſen könne Die Agence Ottomane er
hielt ein Telegramm ihres Korreſpondenten das am 3 Nov
6 Uhr 40 Minuten früh aufgegeben war Es lautet Wir
haben n und vorgeſtern mit den Jtalienern gekämpft
Die türkiſchen Truppen haben einen großen Sieg davongetragen
Wir haben den Jtalienern die Kavalleriekaſerne weggenommen
und beſetzt e Sawita iſt in unſeren Händen heute be
ſetzen wir Salibaſar Wir nahmen den Jtalienern 4 Ge
ſchütze 2 Maſchinengewehre und eine beträchtliche Menge
Munition und Proviant Die Jtaliener ſind vollkommen ent
mutigt und demoraliſiert Die Mohammedaner in Tunis
haben den Boykott gegen die Italiener erklärt Die Agence
Ottomane bezeichnet in dieſer Depeſche geſtern und vorgeſtern
als den 1 und 2 November Da ſie aber nicht Tripolis ſon
dern ausdrücklich einen bekannten anderen Ort der faſt zwei
Tagereiſen von Tripolis entfernt iſt als Aufgabeſtelle angibt
dürfte es ſich um Kämpfe vom 30 und 31 Oktober handeln

Offiziell wird mitgeteilt
Durch ein Telegramm vom 1 November wurde das

Kriegsminiſterium davon informiert de die italieniſche
Flotte die Caſa von Adſchilen an der Tripolisküſte bom
bardiert hat Die dortige Polizeiſtation und das Lebens
mitteldepot wurden durch das Feuer des Geſchwaders zer
tört Am 30 Oktober wurde Suvara mit Schrapnells durch
ie Flotte beſchoſſen Die Schiffe zogen ſich aber bald zurück

Türkische Srfolge
Der Korreſpondent des Meſſagero in Tripolis beſtätigt

2 die Italiener das Fort bei Sidi Meſri im Südoſten von
Tripolis geräumt haben Er meldet weiter daß die Italiener
das Fort beim Abzug mit ihren eigenen Kanonen zuſammen
ſchoſſen die Türken hätten ſich alſo bloß eines Trümmers
aufens rig Das gleiche Blatt beſtätigt daß das
xpeditionskorps binnen kurzem auf 80 000 Mann gebracht

werden wird General Caneva glaube dann die Situation
beherrſchen zu können Mittlerweile werde die Zeit benutzt
um Befeſtigungswerke a welche die italieniſche Vor
poſtenlinie ſichern ſoll Der Geiſt der italieniſchen Truppen
iſt angeblich ausgezeichnet Die Militärattaches die die Stadt
und die Laufgräben beſichtigten ſollen des Lobes voll geweſen
ein Der Corriere Jtalia berichtet daß ein gefangenererſagſieriſoldat der von den Türken gut behandelt worden

und dann geflohen ſei gemeldet habe 6 Kilometer weit von

Tripolis lägen 2000 Türken und 6000 Araber mit einGeſchüten und Train t einigen
Araber im Kampf

Beim letzten Sturm auf die italieniſchen Poſitionenein Teil der Araber der keine Gewehre hatte mit bein
Säbel und mit der Lanze gegen die Jtaliſener vor Sie ließe
ſich aber keine Grauſamkeiten zuſchulden kommen nur raubte
be alles was wertvoll war vor allem Geld und Waffen de

oten Verwundeten und Gefangenen Zum Teil zogen ſ
ſich an Ort und Stelle die Uniformen der Gefallenen an J
Zahl der gefangenen Jtaliener betrug bis zum 26 Oktober mehr
als 1000 Sie wurden mit Ketten gefeſſelt und nach Dſcheh u
Gloriam gebracht Dadurch wird auch eine Konſtantinopler
Agenturmeldung vom 31 v M verſtändlich wonach die Türken
ſich bei Gloriam verſchanzt hätten Die Gefangenen werden
gut behandelt Der türkiſche Kommandierende ließ dem ita
lieniſchen General mitteilen daß die Gefangenen beſſer al
die Türken ſelbſt verpflegt würden daß man ſie aber erſchießen
werde ſobald die italieniſchen Kriegsſchiffe wieder ihr Feuer
beginnen würden Auf türkiſcharabiſcher Seite waren bis
zum 27 Oktober 6000 Mann gefallen doch kam immer neuer
Zuzug aus den Oaſen im Süden Die wildeſten Angreifer
die ohne zu feueren auf die Verſchanzungen der Italiener
losgingen waren die Turges deshalb hatten ſie auch die
ſchwerſten Verluſte Den Jtalienern gelang es bisher nicht
türkiſche Gefangene in Tripolis zu machen Was ſie dafür
ausgeben ſind durchweg Bewohner der Stadt Tripolis Jn
der Stadt war die arabiſche Bevölkerung dauernd über die
Lage des Kampfes durch Spione unterrichtet

w

Der Kreuzer Berlin
befindet ſich zurzeit noch in den weſtafrikaniſchen GewäſſernVon einer Abberufungsorder für das rich iſt auf dem

Reichsmarineamt wie mitgeteilt wird noch nichts bekannt
Der Befehl an den Kreuzer ſeinen Poſten vor Agadir e ver
laſſen wird vom Admiralſtab der Marine erſt auf Erſuchen
des Auswärtigen Amtes erteilt werden Dieſes Requiſitions
erſuchen des Auswärtigen Amtes iſt bis jetzt beim Adm ralſtah
noch nicht eingelaufen Freitag traf ein WörmannDampfer
mit dem Ablöſungstransport für den Kreuzer Berlin in Las
Palmas ein Beſtimmungsgemäß treten die abgelöſten Offi
ziere und Mannſchaften an Bord eines WörmannDampfers
von Las Palmas aus die Heimreiſe nach Deutſchland an Der
Kreuzer Berlin befindet ſich aller Wahrſcheinlichkeit nach
ſchon wieder auf der Fahrt nach Agadir

Ausland

Schanghai von den Rebellen erobert
9H Aus Peking wird gemeldet
Die Chineſenſtadt von Schanghai und das dicht außerhalb

gelegene Arſenal von Kiangjan ſind faſt ohne Schwert
ſtreich in die Hände der Rebellen gefallen Gegen
4 Uhr verſammelten ſich etwa 1000 Rebellen denen eine weiße
Fahne vorangetragen wurde in der Nähe des Arſenals Die
Polizei legte alsbald weiße Binden an als Zeichen daß ſie mit
den Rebellen gemeinſame Sache machen wollte Die 1500 Mann
ſtarke Garniſon des Arſenals ging ohne weiteres zu den Rebellen
über blieb aber im Arſenal zurück als ein großer Zug ſich nach
dem Jamen des Taotoi bewegte Um das Geſicht nicht ganz zu
verlieren ließ der Taotoi ſeine Leibwache eine Salve auf die
Maſſen abgeben die indeſſen keinen Schaden angerichtet zu haben
ſcheint Nachdem der Taotoi und ſein Stab ſich in die Europäer
ſtadt geflüchtet hatten brannten die Rebellen den Jamen nieder
trugen dabei aber große Sorgfalt das Feuer nicht auf andere
Gebäude um ſich greifen zu laſſen Auch das Gerichtsgebäude in
dem dicht an die ausländiſchen Niederlaſſungen grenzenden
Diſtrikt Tſchapei wurde niedergebrannt Die ausländiſchen

Freiwilligenkorps
beſetzten die Grenze zwiſchen der Chinefenſtadt und der Europäer
ſtadt Einige ausländiſche Kriegsſchiffe lan deten Matroſen
um ihnen beizuſtehen Spät abends wurden die fremden Konſuln
benachrichtigt daß die militäriſche Regierung des chineſiſchen
Volkes ſich im Jntereſſe der öffentlichen Sicherheit veranlaßt ge
ſehen habe von der Chineſenſtadt und dem Arſenal Beſitz zu er
greifen Die Engländer ſind die erſten geweſen die in China die
Neutralität gebrochen haben wenn das auch durch die Gründe
wohl gerechtfertigt geweſen ſein mag Laut einer Meldung von
Schanghai beſetzten die britiſchen Freiwilligen den außerhalb der
Konzeſſion gelegenen Bahnhof der Schanghai Nanking Bahn

Der Zentral News wird aus Schanghai telegraphiert
Die Wuſungsforts hißten die weiße Flagge und gingen

ohne Widerſtand zu den Rebellen über Wie nunmehr bekannt
wird exiſtierte ſeit 2 Monaten ein Uebereinkommen zwiſchen
dem Kommandeur der Forts und den Aufſtändiſchen hierüber

Die neue Verfassung
Die Bedingungen die die Nationalverſammlung dem Thron

als die notwendige Grundlage für die Verfaſſung unterbreitet hat
und die vom Thron ſofort angenommen worden ſind beſagen Die
TſchingDynaſtie regiert für immer Die Macht des Kaiſers iſt
beſchränkt durch die Konſtitution Die Ordnung der Thronfolge
wird in der Konſtitution vorgeſchrieben Das Recht die Ver
faſſung zu ändern ſteht dem Parlament zu Der Kaiſer ſoll
den direkten Vefehl über Heer und Flotte führen Jnternationale
Verträge dürfen nicht ohne Zuſtimmung des Parlaments ge
ſchloſſen werden doch kann eine Kriegserklärung oder ein
Friedensſchluß vom Kaiſer vorgenommen werden wenn das Par
lament nicht tagt Die Zuſtimmung des Parlaments muß ſpäter
eingeholt werden Jm Falle daß ein Budget die Zuſtimmung des
Parlaments nicht erlangt kann die Regierung nicht auf Grund
des Budgets des Vorjahres die Geſchäfte führen Das Parlament
hat die Höhe der Ausgaben des kaiſerlichen Hauſes und jede Ver
mehrung oder Verminderung feſtzuſetzen Die Entſchei
dungen des Parlaments ſollen durch den Kaiſer
veröffentlicht werden Die Nationalverſammlung übt ihre
Tätigkeit bis zur Eröffnung des Parlaments aus

Juansehikat unych Jintschang
Juanſchikai hat dem General Jintſchang einen Beſuch in

deſſen Salonwagen ahgeſtattet Beide Würdenträger waren von
großen Gefolgen in glänzenden Uniformen umgeben Bis tief in
die Nacht hinein dauerte die Beratung an der viele andere Offi
ziere teilnahmen Jintſchang ſoll ſehr unzufrieden mit ſeiner Ab
berufung ſein und ſeine Offiziere ſind der Meinung daß das
Preſtige der Armee empfindlich darunter leiden würde Die Lage
der kaiſerlichen Truppen in Hupeh gleiche ohnehin der eines
Heeres im Feindeslande und ſei keineswegs ſtark genug um jetzt

Verzögerungen in den Operationen vertragen zu können
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Provinzialnachrichten

Stillegung von Schächten
rg 4 Nov Die Ottoſchächte ſtellten jetzt diev W letzten Jahrzehnt des vorigen Jahrhunderts

dere hie Hauptbetriebsſtätte der gewertſchafitichen Kupfer

ſchieferge hre iſt nach und nach ein Rückgang der Förderung

treten Die Belegſchaft wird nach anderen Schächten verlegt
einge Beamte und rund 90 Mannſchaften werden noch einige
Linie Nhren um den Abbau der Maſchinen und der ſonſtigen

i liebeeinrichtungen ſowie die Aufräumungsarbeiten vorzu

nehmen

Fabrikbrancd
Benneckenſtein 4 Nov Heute morgen gegen 5 Uhr kam in

der Fahrradfabrik von Karl Gropp Jnhaber E Lohoff
er aus das die ganze Fabrik in wenigen Stunden einäſcherte

Japer den Werkſtätten iſt auch das ziemlich umfangreiche Lager
ogebrannt Die Fabrik fabrizierte außer hölzernen Fahrrad
gen auch Haus und Küchengeräte Der Schaden dürfte etwa
0 200 000 Mark betragen Etwa 60 Arbeiter ſind durch den

Brand brotlos geworden

Erdeborn 3 Nov Wilddiebe Jn der Nacht vom
2 zum 3 d Mts als der hieſige eifrig ſeines Dienſtes waltende
Poligeibeamte Fuhlert eine Nachtpatrouille vorgenommen hatte
zörte er daß in der Nähe des ſogenannten Franzoſenberges am
Steinbergswege einige Schüſſe fielen die nür von Wilderern her
rühren konnten Es gelang dem Beamten auch in der etwa 400
Meter langen Strecke auf etwa 20 Meter gedeckt an die Leute
heran zu kommen und ſie nun Lauf gegen Lauf zum Strecken der
Gewehre zu zwingen und einen von ihnen zu entwaffnen Jn
dieſem wurde der Bergarbeiter Karl B von hier ermittelt es
wurde ihm ein faſt neues doppelläufiges geladenes und gefpann
tes Jagdgewehr abgenommen ſowie ein großer Teil Jagdpatronen
und mehrere feiſte friſch geſchoſſene Haſen Eine bei V ſofort
vorgenommene Hausſuchung förderte noch einen Teil Jagd
patronen ſowie einen ſcharf geladenen ſechsſchüſſigen Revolver
zutage Leider iſt es in der Dunkelheit dem zweiten Wilderer
gelungen in der Richtung auf Aſeleben zu unerkannt zu ent
kommen

Staßfurt 3 Rov Selbſtmord eines Apothekers
Jm Nordiſchen Garten des Parks von Sansſouci wurde geſtern
ein gut gekleideter Mann erhängt aufgefunden Er wurde als der
Apotheker Paul Schöning aus Staßfurt feſtgeſtellt der ſeit einiger
Zeit in Berlin wohnte Schöning ſoll die Tat aus Schwermut
über den Verluſt ſeines Vermögens verübt haben

Erfurt 4 Nov Neue Perſonenwagen Die Eiſen
bahndirektion Erfurt hat in dieſem Jahre ungefähr 60 neue Per
ſonenwagen bauen laſſen die ſo weit fertiggeſtellt ſind daß ſie
in Kürze den einzelnen Stationen zugewieſen und auf den ver
ſchiedenen thüringiſchen Strecken in die dem Perſonenverkehr
dienenden Züge eingeſtellt werden können Die neuen Wagen ſind
den Werkſtättenämtern Meiningen Jena und Gotha zur Unter
haltung zugewieſen worden

Göttingen 3 Nopv Verhaftung des Bankiers
Schmidt Der aus St Andreasberg Harz geflüchtete Ban
kier und Vertreter der Göttinger Bank Guſtav Schmidt iſt heute
verhaftet und dem hieſigen Gerichtsgefängnis zugeführt worden

Kiſenberg 4 Nov Verblutet Auf tragiſche Weiſe iſt
in Friedrichstanneck die über 70 Jahre alte Witwe Geißler ums
Leben gekommen Nachts erlitt ſie einen Aderbruch als ſie wach
wurde war ſie bereits ſo geſchwächt daß ſie nicht mehr gehen und
ſich nicht bewegen konnte Entſeelt fanden ihre Angehörigen die
Frau am andern Morgen vor

Cerichtsverhandlungen

Das Eiſenbahn Unglück bei Riedergörsdorf
t Die Potsdamer Strafkammer verhandelte Sonnabend gegen

drei wegen des Eiſenbahnunglücks in Niedergörsdorf ange
e Beamten denen nach der Anſicht der Eiſenbahnbehörde die
zur an dem Unglück zuzumeſſen iſt Am 2 Auguſt entgleiſte
r ganrertich vor der Einfahrt in die Station Niedergörsdorf
m den iſer Zug 4 wobei drei Beamte auf der Stelle getötet
der n Schon am Tage zuvor wurde wegen des Paſſagieran
ſehigdes ein Vorzug eingelegt der dem Lokalgüterzug vorfahren
er Ein Zufall wollte es daß am Tage des Unglückes entgegen

e orſchrift auf der Fahrtdienſttafel dieſe Zugverſetzung nicht
Her n war Die beſchuldigten Beamten find der Unteraſſiſtent
i ann Clemens aus Wölmsdorf der Bahnhofvorſteher Otto

tz e aus Niedergörsdorf und der Weichenſteller Ernſt Stefan

Anſtößige Vildyeichnungen

ten Schwurgericht Stuttgart varurteilte den Redak
m n Wahren Jakob Landtagsabgeordneten Berthold Hay
bug c wegen Vergehens gegen S 184 des Reichsſtrafgeſetz
v v 300 Mark Geldſtrafe Unter Anklage ſtanden
Ken ilder der im vorigen Jahre erſchienenen Katholiken
beg gen die ſich auf ſittliche Verfehlungen katholiſcher Geiſtlicher

Das

h v

2 9 R

W

re

a N
m h

a v

Kunst und Wissenschaft

Deutſche Gelehrte als Nobelpreisträger
Kopenhagen 4 November

Der diesjährige Nobelpreis für Phyſik wird den beiden
deutſchen Gelehrten Profeſſor W Wien Würzburg und Max
Pland Berlin für ihre verdienſtvollen Arbeiten über Tempe
raturſtrahlungen verliehen werden

Profeſſor Planck iſt Direktor des Jnſtituts für theoretiſche
Phyſik an der Univerſität Berlin und ſteht im 53 Lebensjahre
Planck iſt einer der bedeutendſten Vertreter der theoretiſchen
Phyſik und hat beſonders durch ſein Lehrbuch Grundriß der all
gemeien Thermochemie ſeinen wiſſenſchaftlichen Ruf begründet
Er iſt Mitglied der Akademie in Berlin und der gleichen Körper
ſchaft in Upſala Geheimrat Wien Würzburg war 1890 96
an der Phyſikaliſch Techniſchen Reichsanſtalt in Charlottenburg
tätig und iſt ebenfalls Mitglied der Akademie der Wiſſenſchaften
in Berlin und München

Todesfall Jn Heilbronn iſt der Verleger der Neckar
tn Viktor Kraemer ſen im Alter von 71 Jahren ge
ſtorben

Vermischtes

Eine Liebesgaffäre der Frau Curie
pa v merkwürdige Kunde verbreitete ſich am Sonnabend in

ris
Die berühmte Mitentdeckerin des Radiums Mitarbeiterin

und Witwe des großen Forſchers Curie ſeine Nachfolgerin im
Lehrſtuhl der Chemie an der Sorbonne die erſte weibliche Kan
didatin der Akademie der Wiſſenſchaften ſoll mit ihrem Aſſiſten
ten dem Prof Langevin einem verheirateten Manne und
Vater von zwei kleinen Kindern die Flucht ergriffen haben
Die verlaſſene Frau beſchuldigt Frau Curie geradezu ſie habe
ihren Mann entführt Betrachtungen über dieſe ſelt
ſamen Ereigniſſe erübrigen ſich ehe darüber größere Klarheit
erlangt iſt

Zwei Eiſenbahnüberfälle auf junge Mädchen
auf den Linien Paris Lyon Méediterrannse und
Oueſt Eſt erregen in Frankreich großes Aufſehen Auf der
erſteren wurde ein junges Mädchen das in Paris in Stellung iſt
und die Ferien bei ſeinen Eltern in St Fargeau verbrachte auf
der Rückreiſe von einem Unbekannten überfallen und
ſchwer verwundet Der Täter verſuchte das Mädchen aus
dem Zuge zu werfen

Auf dem anderen Bahnnetz wurde ein neunzehnjähriges
Mädchen das aus dem Geſchäft nach Hauſe fahren wollte über
fallen ſeines Portemonnaies mit 87 Francs Jnhalt und eini
gen Wertſachen beraubt Von den Tätern fehlt jede Spur Beide
junge Mädchen hatten viel Luſt und Neigung zu Reiſen und
galanten Abenteuern

Auszeichnung Der Firma Wilhelm Benger Söhne
tuttgart iſt auf der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung

Dresden für ihre Profeſſor Dr G Jägerſche WollUnterkleidung
der Große Preis zuerkannt worden

Giftpilze Ein Grünkramhändler in der Rue Saint Jacourt
rerkaufte am Freitag einem Telegramm aus Paris zufolge an
ſeine Kundſchaft Giftpilze durch deren Genuß zwei Per
ſonen getötet wurden während ſechs andere ſchwer erkrank
ten Die Unterſuchung ergab daß der Handel mit Pilzen zwar
in den öffentlichen Markthallen unter behördlicher Aufſicht ſteht
bei Privathändlern aber gänzlich unbeaufſichtigt iſt Der Grün
kramhändler der das Unheil angerichtet hat erhielt im Laufe des
Tages eine weitere Sendung von 20 Kilo derſelben giftigen
Pilze die bei ihm beſchlagnahmt wurden

Ein Mörder als Opfer der Schundliteratür Aus Tetſchen
wird dem B zu dem Mord an der unter ſittenpolizeilicher
Kontrolle ſtehenden Marie Ungermann geſchrieben Der
Mörder hat ſich ſelbſt ausgeliefert Es iſt der kaum zehn Häuſer
vom Tatort entfernt wohnende 17 Jahre alte Knopfdreher
Wenzel Prokſch der nach ſeinem Geſtändnis das Mädchen mit
einem doppelſeitig geſchliffenen Meſſer deshalb erſtochen hatte
weil es ihm bei einem früheren Beſuche ſieben Kronen genommen
hatte Prokſch hatte ſich nach der Tat direkt nach Hauſe begeben
wo er ſich in der Waſchküche den blutbefleckten Rock reinigte und
die Hände wuſch Seiner Mutter der ſein Aufenthalt in der
Waſchküche auffiel erzählte er daß er ſich eine Warze von der
Hand entfernt habe er legte aber nach zwei Tagen auf Drängen
der Eltern dieſen das Geſtändnis ab den Mord begangen zu
haben Der Vater drückte ihm darauf einen Revolver in die
Hand und ſagte es ſei das beſte wenn er ſich erſchieße nur ſolle
er ſich gut treffen Der Burſche verließ das Haus kehrte aber
wieder heim da ihm der Mut zum Selbſtmord fehlte Darauf
begleitete die unglückliche Mutter ihren Sohn ſelbſt nach Leit
meritz wo er ſich dem Kreisgericht als Mörder ſtellte Prokſch
der früher in Dresden als Hausdiener beſchäftigt war iſt ein
Opfer der Schundliteratur verſchlang alleRäuberromane deren er habhaft werden konnte
eeeeeerreeeeeeeeeererreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeeeo

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Leizie Nachrichten
Das Marokko und Kongogbkommen

umkerzeichuet

H B Berlin 4 Nov Privattelegramm
Heute nachmittag um 5 Uhr erfolgte im Auswärtigen
Amt die Unterzeichnung des Marokko und Kongo
abkommens

Das für Frankreich beſtimmte Vertragsexemplar wird
heute abend nach Paris abgehen nach dem Eintreffen da
ſelbſt werden beide Regierungen gleichzeitig die Veröffent
lichung veranlaſſen

h Berlin 4 Nov Privattelegramm Staats
ſekretär von Lindequiſt iſt infolge der großen Auf
regungen in den letzten Tagen erkrankt und muß das
Bett hüten Der National Zeitung zufolge wird Herr
v Lindequiſt vom Kaiſer nicht in Abſchiedsaudienz empfan
gen werden

Paris 4 Nov Die franzöſiſche Regierung hat das
deutſch franzöſiſche Abkommen den Signatarmächten von
Algeciras notifiziert

Köln 4 Nov Die Köln Ztg läßt ſich aus Berlin
telegraphieren

Das Geſamtbild über das Marokko und Kongoab
kommen wird in Deutſchland infolge der Erregung mit der die
marokkaniſche Frage ſeit Monaten behandelt wird unzvweifel
haft ſehr verſchieden ausfallen Am leichteſten und
einfachſten iſt es jedenfalls das ganze Abkommen in Bauſch und
Bogen zu verwerfen und ſich auf den Standpunkt zu ſtellen daß
die Stellung die Frankreich in Marokko erhält überhaupt durch
keine Entſchädigung ausgeglichen werden kann Trotzdem wird
der ruhige Beobachter der ſich von Voreingenommenheit und
Sentimentalität freihält zu keinem anderen Schluß kommen
als daß die marokkaniſche Frage jetzt in einer Weiſe zum Aus
trag kam die das Anſehen Deutſchlands wahrt und praktiſche
Vorteile bringt

Der Tripoliskrieg
9 Konſtantinopel 4 Nov Aus Port Karburnu

bei Saloniki wird gemeldet daß vorgeſtern nacht drei
italieniſche Kreuzer beobachtet werden konnten
Von Konſtantinopel iſt Verſtärkung nach Saloniki
abgegangen

Vermiſchte Drahtnachrichten
Wien 4 Nov Der Spion Kords wurde vom hieſigen

Gerichtshof zu 214 Jahren ſchweren mit Faſten verſchärften
Kerkers verurteilt

Jnnsbruck 4 Nov Der hieſige Tiſchlergeſelle Friedl
verſtieg ſich am Mittwoch im Rordkar des Brandjoches und
konnte weder vor noch rückwärts Eine Rettungsexpedi
tion fand ihn geſtern abend gänzlich erſchöpft Friedl hatte
drei Tage und zwei Nächte ohne Nahrung in den
Felſen zugebracht

Petersburg 4 Nov Ein neues Dumgazentrum
auf gemäßigt fortſchrittlicher Grundlage iſt auf die Jnitia
tive des Dumapräſidenten Chomjakow gebildet worden
Lhomjakow wurde vom Premierminiſter Kokozew empfan

gen um die Stellungnahme des Miniſterpräſidenten zu ver
ſchiedenen Fragen kennen zu lernen

W Saloniki 4 Nov Der von den türkiſchen Behör
den unternommene Verſuch die zwiſchen den nordalbaneſi
ſchen Stämmen herrſchende Blut rache durch eine Geld
entſchädigung beizulegen iſt geſcheitert

Wifterungs Ausſichten
Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Sonnabend 4 Nov 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enropa

Die bei Jsland erſchienene bedeutend vertiefte Depreſ
ſion hat den Rücken welcher das atlantiſche mit dem aſia
tiſchen Hoch verbindet etwas ſüdwärts gedrängt wird aber
mehr nach Nordoſten weiterziehen und morgen an Einfluß
auf unſere Witterung verlieren Mittel und Süddeutſch
land behalten danach morgen vorausſichtlich bewölktes aber
noch trockenes Wetter

Witterungsausſicht für den 5, November
Fortdauernd windig und trübe aber noch trocken

Temperatur normal

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten
6 November Vielfach klar und heiter tags milde Nachtfröſte7 November Wolkig teils heiter normal Rachtfroſt Stiebſ
8 November Bewölkkt teils trübe kälter Rebel nahe Null
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Halle a S

MANNHEIM

Faul ScnRausell o Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

Halle aS Bitterfeld Delitzsch u R r
J Hallesche Röhrenwerke Ant Ges

Abtellnng C

Centralheizungen aller Systeme
Besonders empfehlenswort

Etagenheizungen
vom KLüchenherd aus

bvLat tungs u Trockenanlagen
LKigene gene Rohrhütte REmin An

Patent Heissdampf bokomobilen

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Kiohards

Fernsprecher 903

Sonntag den 5 November
Nachmittags 3 Uhr

6 Fremden Vorſtellung zu er
mäßigten Preiſen

Opor in 3 Akten mit Benützung des
Goethe ſchen Romans Wilhelm
Meiſters S von Michel

Carré und Julius Barbier
Deutſch von Ferdinand Gumbert

Muſik v A Thomas
Muſikal Leitung Alfr Elsmann

Kaſſenöffnung 3 Uhr
Anf 3 Uhr Ende 6 Uhr

Abends 7 Uhr
56 Borſter ne im Abonnement

i ertel
Novität Zum 1 Male Novität

Der Fünfuhrtee
Muſik Luſtſpiel in 3 Aufzügen v

Wilhelm WoltersVentilsteuerung Muſik v Theodor Blumer
Kaſſenöffnung 7 Uhr

System Lentz Anf 7iſz Uhr Ende geg 10 Uhr
Montag den 6 November

57 Vorſtellung im Abonnement
1 Viertel

Zum letzten Male

Samson und Dalila
Oper in 3 Akten und 4 Bildern
von Ferd Lemaire Muſik von

s r R W 7 Unter den Linden
Saint Saens Deutſche Ueber

tragung von R Pohl

Gebrüder Baensch d
Dölan bei Halle S

Poſt u Eiſenb Station Fernruf Halle 1137Geſchäftsbegründung 1872

Schamottefabrikate
für alle gewerblichen Zwecke in hochfeuerfeſten hoch

baſiſchen hochſaueren und ſäurefeſten Qualitäten
Schamottemörtel u feuerzement

fertig zum Gebrauch
Stampfkaolin für Fisengiessereien

Kaolin und Ton Gruben
e

g Sfelger
Juwelen Halle a
Rugust F ärgtor

Hofplanofabrik Löbdau I S

Fabrikate bester Qualität

in mässiger Preislage

Alleinverkanfv Döll Gr Ulrichstr 33/34
Telephon 636

Eſehtrisene Anſagen

jeder Art und Gröſe
Rast Halle a S Geiſt 23 el 16

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucker an lehxiger Turn
Neue Promenade I6 Feke Leipzigerstr

Zahlreiche Anerkennungen Teilzahlung Tolephon 3483

r ene o iS
verdenden Wir hosfenſr

Ohne Ouvertüre
Kaſſenöfinung 7 Uhr

Anf 73 Uhr Ende 10 Uhr
Wor u noch dem Theater im
WMehnhaus Bruch

die vorzüglichsto Kdehe
die edelston Weine

J 2un Wehr
Am Halkmarkt Fernſpr 87

Potroleum Heizöfen
ohne Rohr gefahr
los ſparſfam geruch
Ios für Schlafzim
mer Kontore Klo
setts 2c 12 15

17 50 20 bis30 Mk
Max Herrmann
vorm Wlih Heokort
Gr Ulrichſtraße

hen 57 e
Mrzburger bürgerbräu

t empfohlenSiphon Versnud
J Alleinverkauf kür Halle a S

Rlohard Flemmiung
Halle a S Schmeerſts B2Odtiſche Anſtalt 523

Große billigſto Preiſeßalebeul Dreste
Wo bekommt man

wirklich gute

Cleber s Schwgrtenwurſte Weiße
e r ochfeineCarlsbacler Knack und v

Kaffeegewlrz echintenu fetten

Seit Grosamutteors er
Jugendszeiten rie 3bewährtes u beoliebses tenund Wurſtfett el chigeKaffes ſkelrippgenn Poteltnohen

äglich friſche B ratwurſt und
gehacktes Fleiſch aus reinem
Schweinegut Nur bei

Bernhard Borgis
Tel 1833 Domplatz 10
Da iſt jeden Montag n

onnerstag
grosses Schlachtelest
Erſtardößte Halleſche Haus

ſchlächterei m elektr Betrieb
Verſand prompt nach

auswärts

Vorbesserungsmittel

Einzig Uehtes
Originalprodukt

jedes anderse
ohne Sechutrmarke

ist nur Naehsbmung

Ledertreibriemen Hamentueßn
große Auswahl verkauft billig Ia Qualität tropfecht in neueſtenStermieht Alter Markt Farben z eleganten Kleidern

Telephon 1946 BRllardiueh und mod AnzngFelltepp iche ehe hie e
ſende billigſt jedes Maß Probd frei
Max Niemer Sommerfel d

Größte Auswahl zu Fabrik chpreiſen beirer Prejswert und g0t
Fiſcherplan 2

laufen Sie ſämtlichew h I Strumpfwaren und Trikotagen

verſenden eleſ kompletteren v 318 m dem orſton Spegialgeſchäft
von Daheim Univerſum Bui n S I Sedner Haeh 22

unde Berliner uſtrWenn u Haus Gartenlaube s Gegründet 1833
manbibliothek Land und Meer
MNeggendorfer Luſt Blätter Flieg GünseduaunenZlauter à 2 Mk Bei Beſtellung a 2,50 M Enten ff a Pfd
von 5 Jahrgängen an 1 Jahr 60 65 Pfg verſ ger Nachne r enbeonders ſchöne inden HochſtämmeSehr e zang gratis xust Grigull Beſitzer

Domizllstelle rür Weoeehsol
Einlösung von Coupons etc

An unä Verkauf Gheck Annahme und Voerzinsung von
Conto Corrent Verkehr Spar Finlagen Depositevon Wertpapieren Weonvol Verlorene

Privat Tresore
einzeln vermleibar

bieten Iboen die bervorragend
gelungenen Aufnahmen von

Lilly Lehmann Emmy Destinn Friedafempel Herm Jadlowier Fritz reinhals
Franz Naval usw

Verzeichnisse kostenlos Vorführung bereitwiliſgst

Cremona Werkoe Halle a S Brüderstr 16
gegenüber Huth

Dar Missions Verein und der
Evangol Jungfrauen Verein d St Ulriehsgemeinee
deren Arbeitserträge der Halleſchen Armen und Krankenpflege
ſeit elf Jahren auch ſpeziell der Anſtellung und dem Unterhalteiner Diakonuifſſe für unſere Gemeinde ſowie der Heidenmiſſor

in unſeren Kolonien und der Guſtav Adolf Stiftung zufließen
ſollen beehrt ſich hierdurch zu ſeinem

9 Bazarauf Man ag und Dienstag den 13 und 14 November in dem
uns durch Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale deg
Hotels Stadt Hamburg ganz ergebenſt einzuladen Der Bazar
wird am Montag und n von 10 Nhr vormittags bis
6 Uhr nachmittags geöffnet ſein

Bereits am Sonntag den 12 November ſteht derſelbe voy
31 bis 51 Uhr allen die ſich dafür intereſfieren zur Anſicht offen
Für Erfriſchungen aller Art wird beſtens geſorgt ſein

alle a den 4 November 10611
Der Vorſtand

Frl Emilie Caesar Frl Anna Friedrich Frl Helene Hofmann
Frau Fabribeſ Hedwig Kathe Frau Helene Kurtze Frau Paſtor

Richter Frl Marie Slckel Frau Klara SechmeissoerFrau Geheime Kommerzienrat E Steckner Paſtor G Kiehter
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WoERMANN LINIE
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a ten tie bei er HAMBRG RMERiKR UAfrika Dienst oder bei den Agenten beider Gesell

i zchaftenSangtorium Walsburg
bei Ziegenrück in Thüringen herrlich gelegene beſtens S
eingerichtete Kuranſtalt für Nervöſe Erholungbedürftige

erzkranke Magen Darmleidende Mäßige Preiſe Beſte
J Empfehlungen Proſpekte durch die Beſitzer u leitenden Aerzte

Dr Müller u Dr 55 oder die e

Dr F Uehmer
kalte KöntgenkahnettFommer u Winterkuren
Al berühmter Park

Lachs wern

wasserkeizung
Mustrierten Prospekt

gende berg die Verualbenf

rennt Eve ek
Leipzigerstr s5 Halle a re 3457

Feſengn TiſgJaloust etu S 5
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207Germania Perlin Beſſelſtr B 14 Gr Friedrichovorf Oſwreußen

Dr Kiebs Voghurt Tabletten

n regeln Darmstörungen bessitigen die Fänlvisakterien und verhüten daduren die täghehe Solbstvergiftung
Blinddarm Entzöndung Arterienverka kung u eerg gern

3 Röhrcheon mit 45 grosson Tabletton MkDr Klebs Voghurt kerment
zur Selbstbereitg von Voghurt Glas ausreſehend f I Monat

415 Ltr a 50 Mk Zu haben n den meisten Apothekenurid Progerievn wo micht erhbältſich portofret zu beziehen vom
Bakterſoſ Laböratorium v Dr E Klebs Mönchen 2 Prosp grat
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